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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Gündlkofen V : TSV Kronwinkl IV 
Montag, 22.11.2021, 20:15 Uhr

Mauer fixiert zwei Punkte für den SV Gündlkofen V

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf
die Mannschaft des SV Gündlkofen V am vergangenen Montag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV Kronwinkl IV. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Thomas Mauer.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Mauer / Cosma
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Kolbeck / Traub. Kaum gefährdet war indessen
der Erfolg in drei Sätzen von Huber / Keil derweil gegen Röhrl / Zehentner. Ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte nachfolgend Thomas Mauer beim 3:0 mit Anton Röhrl. Ein souveräner Sieg.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Eduard Huber in der Begegnung gegen Walter Kolbeck, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nikolai Keil bezwang Eduard
Zehentner in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Mit 3:1 hatte Jürgen Cosma im Spiel gegen Karsten Traub die Nase vorn. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Thomas
Mauer beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Walter Kolbeck ab dem ersten Ballwechsel. Auf
dem falschen Fuß erwischte Eduard Huber seinen Gegner Anton Röhrl beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Die siegbringende Taktik fehlte indes Nikolai Keil bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Karsten Traub ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:3. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Jürgen Cosma die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die siegbringende
Taktik fehlte dagegen Nikolai Keil bei seiner 0:3-Niederlage gegen Walter Kolbeck ab dem ersten
Ballwechsel. Mit 3:1 hatte Thomas Mauer im Spiel gegen Karsten Traub die Nase vorn. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der SV Gündlkofen V am 30.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Bayerbach IV, während der TSV Kronwinkl IV am 03.12.2021 gegen den TV
Geisenhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Gündlkofen V

Doppel: Mauer / Cosma 0:1, Huber / Keil 1:0 
Einzel: T. Mauer 3:0, E. Huber 1:1, N. Keil 1:2, J. Cosma 2:0 

 TSV Kronwinkl IV
Doppel: Kolbeck / Traub 1:0, Röhrl / Zehentner 0:1 
Einzel: W. Kolbeck 2:1, A. Röhrl 0:2, K. Traub 1:2, E. Zehentner 0:2


